
Leben und Lernen: 

Die Vorklasse 

der Friedrich-Ebert-Schule 

Ziele der Vorklassenarbeit 
„Ziel der Vorklassenarbeit ist es, unter 
Berücksichtigung des individuellen 
Entwicklungsstandes und der vorangegangenen 
Umwelterfahrungen der Kinder die Lernfähigkeit 
anzuregen und zu entfalten und Schulfähigkeit und 
Verhaltensweisen zu fördern, die für das Lernen im 
Anfangsunterricht und in der Gruppe notwendig 
sind.“ 
(Rahmenplan für die Arbeit in der Vorklasse der Grundschule)

Zu den wichtigsten Lern- und Förderbereichen zählen: 
Positive Einwirkung auf die Entwicklung der 
Gesamtpersönlichkeit im kognitiven, emotionalen, 
psychischen, motorischen und sozialen Bereich
 
besondere Fähigkeiten und Fertigkeiten unterstützen/
fördern
 
Selbstvertrauen und Selbstbewusstsein aufbauen/
erweitern 

Sozialverhalten fördern 

Konzentration und Ausdauer steigern 

Sprachkenntnisse verbessern und Kommunikations-
fähigkeit fördern 

Entwicklung der Grob- und Feinmotorik verbessern 

Sinnes- und Körperwahrnehmung schulen 

Zahlen- und Mengenverständnis aufbauen/erweitern

Weitere Eindrücke der Vorklassenarbeit

Verbesserung handwerklicher 
Fähigkeiten im Werkunterricht

Osterrallye mit eigenem Stockbrot an 
der Waldstation der Stadt Baunatal

Herstellung von eigenem Vogelfutter 
für die Streuobstwiese am Baunsberg

Rhythmische und musikalische Erziehung

Bäume pflanzen mit dem 
Stadtteilzentrum Baunsberg

Friedrich-Ebert-Schule 
Akazienallee 23 
34225 Baunatal 
Telefon: 0561 - 949 99 50 
Email: poststelle@gs.baunatal.schulverwaltung.hessen.de

Im darauffolgenden Schuljahr wird Ihr Kind regulär (an Ihrer 
wohnortnahen Schule) in die  erste Klasse eingeschult. Das 
Vorklassenjahr wird nicht auf die Schullaufbahn 
angerechnet  und muss somit später nicht im Lebenslauf 
benannt werden. Die Teilnahme am Unterricht  gilt 
selbstverständlich auch im Vorklassenjahr als verpflichtend. 


